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Auf ein Wort 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser, 
 

„Manchmal feiern wir mitten im Tag ein Fest der Auferstehung“ – so singen 

wir es im roten Liederbuch (Singt von Hoffnung Nr. 17). Den beiden Männern, 

die auf dem Titelbild rechts und links zu sehen sind, ist es so ergangen. Darge-

stellt sind die „Emmausjünger“, die am Sonntag nach Jesu Kreuzigung und 

Tod von Jerusalem wieder zurück in ihr Dorf Emmaus gehen – ein Weg von 

etwa zwei Stunden. Der Evangelist Lukas erzählt im 24. Kapitel seines Evan-

geliums davon. Die Männer sind traurig und niedergeschlagen. Sie gehen in ihr 

altes Leben zurück und haben jede Perspektive verloren, nun, nachdem Jesus 

gestorben ist. Das scheint sich auch nicht zu ändern, als ein dritter Mann zu 

ihnen kommt und mit ihnen geht. Dass es Jesus, der Auferstandene ist, erken-

nen sie nicht. Der Fremde redet mit ihnen über Jesu Tod und zeigt ihnen, dass 

dies alles in den Worten der Propheten so angekündigt wurde. Dass es also 

Gottes Willen entspricht. Später am Abend erfahren sie, dass es Jesus ist, der 

mit ihnen gegangen ist, als er mit ihnen zu Tisch sitzt und das Brot bricht. Sie 

erkennen ihn, den Auferstandenen, und er ist verschwunden. Doch jetzt, mit 

dieser neuen Erkenntnis, erinnern sie sich an die Weggemeinschaft mit dem 

damals noch Fremden: 
 

„Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?“ 

(Lk 24,32, der Monatsspruch für den April 2025). 
 

1891 hat der Maler Fritz von Uhde den „Gang nach Emmaus“ in Szene gesetzt. 

Auf seinem Gemälde tragen die Männer moderne Kleidung, und ihr Weg ver-

läuft in einer Landschaft, wie sie auch bei uns angetroffen werden könnte. Was 

die Emmausjünger mitten in ihrem trostlosen Leben erfahren haben, kann sich 

demnach immer und überall ereignen, auch bei uns – so verstehe ich die Bot-

schaft des Bildes. Mitten am Tag ein Fest der Auferstehung. Die Erfahrung, 

dass unser Herz brennt, weil wir etwas vom neuen Leben erfahren und aufneh-

men. Eine Ostererfahrung. 

Wir sind auf unseren Wegen unterwegs zum Osterfest. Manche gehen viel-

leicht ähnlich niedergeschlagen und perspektivlos wie die beiden Jünger da-

mals. Wir alle können aber mit der Hoffnung gehen, dass wir etwas von der 

Kraft der Auferstehung erfahren. Dieser Hoffnung haben wir nicht zuletzt mit 

der Namensgebung für unsere Kirchgemeinde Ausdruck gegeben, sind wir 

doch gemeinsam als Emmauskirchgemeinde Bornaer Land unterwegs. 

Herzliche Grüße, 

Ihr Superintendent Jochen Kinder 

 
Titelbild Fritz von Uhde, Der Gang nach Emmaus (1891) – gemeinfrei  
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Gottesdienste April 

06.04.   17:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
Judika   17UhrGottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans & Team 
   Kollekte für die eigene Kirchgemeinde 
 

13.04.   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
Palmarum   Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans 
   Kirchenmusik: Posaunenchor 
   Kollekte für die eigene Kirchgemeinde 
 

17.04.   18:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
Gründonnerstag Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans 
   Kollekte für die eigene Kirchgemeinde 
 

18.04.   11:30 Uhr K.-von-Bora-Kirche Neukieritzsch 
Karfreitag   Beginn Kreuzweg mit den Pfandfindern 
   ca. 14:15 Uhr Kirche Kieritzsch Andacht am Ende 
   des Kreuzweges  mit Pfr. Dr. Junghans 
   Kollekte  für Sächsische Diakonissenhäuser 
   15:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
   Passionsmusik (s. S. 8) 
   Kollekte  für Kirchenmusik 
 

19.04.   16:00 Uhr Gemeindezentrum Lippendorf 
Karsamstag   Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans 
   Kollekte für die eigene Kirchgemeinde 
 

20.04.   05:30 Uhr K.-von-Bora-Kirche Neukieritzsch 
Ostersonntag   05:30 Uhr Osterfeuer, 06:00 Uhr Ostermette mit  
   Sup. Dr. Kinder, anschl. Osterfrühstück 
   06:00 Uhr Kunigundenkirche Borna  
   Gottesdienst mit Pfr. i. R. Mallschützke & Team, 
   anschl. Osterfrühstück 

   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
   Festgottesdienst mit Sup. Dr. Kinder und  
   Kindergottesdienst 
   Kirchenmusik: Kantorei und Posaunenchor 
   11:00 Uhr Gemeindehaus Kahnsdorf 
   Ostergottesdienst mit Pfr. Dr. Junghanns 
   14:00 Uhr Kirche Lobstädt 
   Familiengottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans 
   Kollekten für die Jugendarbeit der Landeskirche, 1/3 verbleibt in 
   der eigenen Kirchgemeinde 
 

21.04.   10:00 Uhr Kunigundenkirche zur Emmauskirche 

Ostermontag   Abendmahlsgottesdienst und Emmausgang mit  
   Pfr. Dr. Junghans 
   Kollekte für die eigene Kirchgemeinde 
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Gottesdienste Mai 

27.04.   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
Quasimodogeniti Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans 
   Kollekte für die eigene Kirchgemeinde 
 

04.05.   10:00 Uhr Kunigundenkirche Borna  
Miserikordias Domini Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans 
   11:00 Uhr K.-von-Bora-Kirche Neukieritzsch 
   Gottesdienst mit Lektorin Christina Schindler 
   Kollekten für die Posaunenmission und Evangelisation 
 

09.05.    18:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
   Friedensläuten mit Friedensgebet 
 

11.05.   09:30 Uhr Kirche Kieritzsch  
Jubilate   Gottesdienst mit Pfr. Junghans 
   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
   Konfirmationsgottesdienst mit Pfrn. Franke  
   Kirchenmusik: Sologesang, Saxophon und Orgel 
   Kollekten für die eigene Kirchgemeinde 
 

18.05.   09:30 Uhr Gemeindehaus Kahnsdorf 
Kantate   Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans 
   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
   Gottesdienst mit OLKR Pilz und Sup. Dr. Kinder 
   Kirchenmusik: Kantorei und Posaunenchor 
   11:00 Uhr Kirche Lobstädt 
   Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans 
   Kollekten für die Kirchenmusik 
 

25.05.   10:00 Uhr Kunigundenkirche Borna 
Rogate   Gottesdienst mit Sup. Dr. Kinder 
   Kirchenmusik: Blockflötenensemble 
   Kollekte für die eigene Kirchgemeinde 
 

29.05.   10:00 Uhr Schillerhaus Kahnsdorf 
Himmelfahrt   gemeinsamer Gottesdienst mit Sup. Dr. Kinder 
   Kollekte für die Weltmission 
 

01.06.   10:00 Uhr Marktplatz Borna 
Exaudi   Ökum. Gottesdienst zum Stadtfest mit  
   Pfr. Scholz und Pfr. Dr. Junghans 

   11:00 Uhr Kirche Kieritzsch 
   Gottesdienst  
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Aneinander denken - füreinander beten 

Einen besonderen Geburtstag im Januar  
und Februar feierten:  

  95 Jahre Anneliese Dietze 

  90 Jahre: Ladislaus Schuster, Erich Wengors, Ingeborg Urban,  
Roland Richter, Ruth Fischer, Gerda Steinbach 

  85 Jahre: Johanna Rau, Brunhilde Saupe, Hildburg Kopka 

  80 Jahre: Wolfgang Daum, Roland Reichenbach, Rosmarie Drescher, 
Gudrun Gieme 

  75 Jahre: Gunther Hiller, Waltraud Möbius, Gisela Stahl, 
Sigrun Badstübner, Martina Starke, Gerd Buchmann,  
Jochen Wenner, Monika Zwarra 

  70 Jahre: Bärbel Lämmel, Helgunde Naumann, Eckart Metzner,  
Matthias Bischoff, Dagmar Kösser, Friedrun Fritzsche-Ludwig 

  65 Jahre: Liane Simon, Elke Baetge, Silvia Brunnecker, Astrid Pilz,  
Andreas Mai 

„Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat.  
Lasst uns jubeln und uns freuen über ihn!“  

Psalm 118, 24 

Einsegnungen: 

Einsegnung zur Silberhochzeit Silke und Holm Krasulsky 

Einsegnung zur Diamantenen Hochzeit Eberhard und Uta Krätzschmar  

„Ihr Lieben, wir wollen einander lieben, denn die Liebe kommt von Gott!“  
1. Johannes 4, 7a 

Bestattet wurden: 

  Naemi Glage, geb. Quade im Alter von 94 Jahren 

  Ralf Mirbach im Alter von 61 Jahren 

  Wolfgang Fischer im Alter von 84 Jahren 

  Dieter Klein im Alter von 86 Jahren 

  Ingeborg Stein, geb. Teutscher im Alter von 97 Jahren 

  Irmgard Friedrich, geb. Heinicke im Alter von 96 Jahren 

  Werner Wassermann im Alter von 98 Jahren 

  Pfr. i. R. Thomas Krieger im Alter von 73 Jahren 
  Johanna Klenner, geb. Ritz im Alter von 83 Jahren  

„In deine Hände befehle ich meinen Geist;  
du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott.“  

Psalm 31, 6 
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Nachruf 

Pfarrer Thomas Krieger 

V iele Menschen verbinden mit Thomas Krieger intensive dankbare Erinne-
rungen. Sein Einsatz für die Menschen vor Ort war in aller Munde. Nun 

mussten wir uns leider von diesem gütigen Menschen verabschieden.  
Thomas Krieger kam im Jahre 1951 in Leipzig zur Welt und liebte seine 

Heimatstadt. Sein künstlerisches Talent hatte er von seinen Eltern.  
Nach der Schule erlernte er seinen Wunschberuf Lithograf. Hier konnte er 

sein zeichnerisches Talent entfalten, das er bis zum Ende seines Lebens pfleg-
te. Im Jahre 1977 entschied er sich dann für das Wunschstudium Theologie.  

Aus seiner ersten Ehe mit Martina Friebel ging ihr Sohn Daniel hervor. 
Thomas Krieger musste miterleben, wie seine Frau im Jahre 2001 und sein 
Sohn vor zwei Jahren verstarb.  

Mit seinem Dienstantritt 1984 in Lobstädt durfte er erst einmal seine 
Dienstwohnung bewohnbar machen. Er setzte sich mit seinen Kirchenvorstän-
den für die Erhaltung der kirchlichen Gebäude in besonderer Weise ein. Sein 
Bereich wurde im Laufe der Jahre immer größer. Zuletzt förderte er das Orgel-
projekt in unserer Lobstädter Kirche mit großzügigen Spenden. Dafür sind wir 
ihm dankbar. Nach der Wende engagierte er sich auch politisch in unserer Re-
gion. Er war maßgeblich daran beteiligt, dass die Emmauskirche aus Heuers-
dorf nun in Borna steht. 

Er lebte ein offenes Pfarrhaus und nahm sich viel Zeit für die Sorgen seiner 
Gemeindeglieder. Die Möglichkeiten, den Pfarrerberuf mit den eigenen Talen-
ten gut auszufüllen, nutzte er segensreich für seine Gemeinde und Freunde.  

Anfang der 2000er Jahre lernte Thomas Krieger Frau Konstanze Barth ken-
nen und lieben. So erfolgte die Hochzeit 2003 in Wernigerode. Aus Ihrer Lie-
be erwuchs das Wunschkind Charlotte und sie brachte Lukas mit in die Fami-
lie.  

Seine Freundschaften pflegte Thomas Krieger über viele Jahrzehnte. Durch 
Zuhören und durch seine ruhige Stimme konnte er Probleme entkräften und 
Menschen helfen, andere Blickwinkel auf die Dinge des Lebens zu werfen.  

Thomas Krieger war ein gütiger Mensch, der schlecht „nein“ sagen konnte. 
In geselliger Runde konnte er unterhaltsam Geschichten erzählen. Oft hatte er 
auch einen Witz parat. Seine den Menschen zugewandte Art wird in guter und 
dankbarer Erinnerung bleiben. Diese Lebensart erwuchs aus seinem christli-
chen Glauben heraus. Sein Pfarrerberuf war für ihn mehr als ein Beruf, es war 
für ihn eine Berufung, für die Menschen vor Ort da zu sein und sich für sie 
einzusetzen. Diese Lebenshaltung bringt das Bibelwort aus Josua 24, 15 zum 
Ausdruck: „Ich aber und mein Haus wollen dem HERRN dienen.“ Dieser 
Spruch hing in seiner Wohnung. Für seinen Dienst in unserer Kirchgemeinde 
und darüber hinaus können wir sehr dankbar sein. So wünschen wir ihm die 
Vollendung seines Glaubens in dem ewigen Frieden bei Gott. 

Pfr. Dr. Reinhard Junghans 
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Kirchenmusik in Borna 
Jungbläserkreis 
 dienstags, 17:00 Uhr 
Blockflötenensemble 
 Proben nach Absprache 
Posaunenchor  
 donnerstags, 18:00 Uhr 
Kantorei  
 donnerstags, 19:30 Uhr 
Kindersingekreis im „Marienkäfer“ 
 freitags, 09:00 Uhr 

Junge Kirche in Borna 

Krabbelkreis 
dienstags, 15.04., 29.04., 13.05., 27.05.,  
09:30 Uhr im Gemeindehaus Borna 
Vorschulkinderkreis  
Derzeit findet kein Kinderkreis statt.  
Kindersingen und Kindertreff 
(1. - 6. Klasse)  
dienstags, 15:45 - 16:45 Uhr 
Konfirmanden 8. Klasse 
Samstag, 03.05. 
Konfi-Tag 
10:00 - 15:00 Uhr in Borna 
Junge Gemeinde 
jeden Donnerstag nach Absprache an 
verschiedenen Orten, Kontakt über  
rowena.quelms@evlks.de 

Junge Kirche Neukieritzsch 
Kindertreff 
Samstag, 05.04. und 24.05. 
10:00 - 12:00 Uhr 
Pfadfinder in Neukieritzsch 
Wölflinge (7 - 10 Jahre) 
Samstag, 12.04.,  
13:00 - 15:00 Uhr 
Pfadfinder (11 - 16 Jahre) 
Samstag, 12.04.,  
10:00 - 12:00 Uhr 
Termine für alle: 
18.04. Osterlager in  Neukieritzsch 
10.05. Kletterhalle 
24.05. Hüttenbauwettbewerb 

Gemeindekreise in Borna 

Frauenkreis 
Montag, 14.04. und 19.05., 19:00 Uhr 
Männerkreis 
Montag, 07.04. und 05.05., 18:30 Uhr 

Hauskreis 

nach Vereinbarung 

Hauskreis 2011 

Freitag nach Vereinbarung, 19:30 Uhr 

Besuchsdienst 

Donnerstag, 24.04., 18:30 Uhr 

Kirchenvorstand Borna 

Dienstag, 01.04. und 06.05., 19:30 Uhr 

Gesprächskreis 

Montag, 28.04. und 26.05., 19:30 Uhr  

Gemeindenachmittag 

Donnerstag, 03.04., 14:30 Uhr 

Frühstückstreff 

Montag, 07.04. und 05.05. ab 09:00 Uhr 

Meditativer Tanzkreis 

Mittwoch, 02.04. und 07.05., 19:30 Uhr 

in Neukieritzsch 

Frauenkreis 
Mittwoch, 02.04. und 07.05., 15:00 Uhr 

Grundkurs Gemeinschaft 

nach Absprache 

Kreativer Gebetsabend 

nach Absprache 

gemeinsamer Ortsausschuss  
(Neukieritzsch-Kieritzsch-Lippendorf) 
nach Absprache 

in Lobstädt 

Frauenkreis Lobstädt - Kahnsdorf 

Montag, 14.04., 15:00 Uhr 

gemeinsamer Ortsausschuss  
(Lobstädt-Kahnsdorf-Großzössen) 
nach Absprache 
ProDorfkirche Lobstädt 

Montag, 12.05., 19:30 Uhr 

Gruppen & Kreise 
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Einladung zur Kirchenmusik 

EINLADUNGEN zu MUSIKEN 

Karfreitag, 18. April 2025 – 15:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna 

„O HAUPT VOLL BLUT UND WUNDEN“ 
Choralvariationen und Improvisationen 

Ulrich Thiem – Cello / Texte 

Kantorei St. Marien Borna 

KMD Jens Staude – Leitung / Orgel 

Eintritt frei 

Samstag, 17. Mai 2025 – 19:30 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna 

Franz Schubert (1797-1828) 

DEUTSCHE MESSE im Dialog mit ENSEMBLE NOBILES 

Kantorei St. Marien Borna 

Bernhard Müller – Orgel 

KMD Jens Staude - Leitung 

Eintrittskarten zu 15,00 € 

KURRENDE- und FAMILIENTAG 
des Kirchenbezirkes Leipziger Land 

Samstag, 24. Mai 2025 in Borna am Martin-Luther-Platz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
ab 13:30 Uhr Spiel- und Bastelstraße 

14:45 Uhr Offenes Singen in der Stadtkirche 

16:00 Uhr ABSCHLUSSGOTTESDIENST 
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Veranstaltungen 

Männerkreis 
Unsere Männerrunde lädt wieder jeweils um 18:30 Uhr in das 
Gemeindehaus Borna zu folgenden Terminen ein: 
Am 7. April schauen wir uns die Kindergeschichten der Bibel 
an, die für Erwachsene geschrieben wurden. Es spielen bei die-
sen Geschichten nur die Kinder eine Rolle, die als Erwachsene maßgeblich 
den Glauben in Israel beförderten. Für uns selbst können diese Geschichten 
auch Anstoß sein, über die eigene Kindheit nachzudenken. 
Am 5. Mai wird das Kirchenjahr mit seinen theologischen Aussagen vorge-
stellt und der praktische Nutzen für das Leben in den Blick genommen. 
               Pfr. Dr. Reinhard Junghans 

Gemeindenachmittag, 3. April, 14:30 Uhr 

In diesem Jahr jährt sich der Bauernkrieg zum 500. Mal. Dieses 
Ereignis soll Anlass sein, Thomas Müntzer in seiner Biogra-
phie und Theologie, aber auch in seiner Rezeptionsgeschichte 
ausführlicher vorzustellen. Einige haben vielleicht noch das 
Thomas-Müntzer-Gedenken 1989 in Erinnerung. Bis heute ist er in vielen 
Köpfen der große Bauernkriegsführer, obwohl er mit dem Bauernkrieg nur 
punktuell bei Bad Frankenhausen eine entscheidende Rolle spielte. Seine 
apokalyptische Theologie und seine Gottesdienstreform sind hingegen weit-
gehend unbekannt. Es beginnt wieder am Donnerstag, dem 3. April, um 
14:30 Uhr mit einer Andacht. Nach dem Kaffeetrinken widmen wir uns dann 
dem Thema. Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen. 
               Pfr. Dr. Reinhard Junghans 

Gesprächskreis 

Hiermit sei herzlich zum Gesprächskreis eingeladen. Das Tref-
fen beginnt um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Borna. 
Am 28. April wollen wir folgender Frage nachgehen: „Wie 
rede ich mit Menschen, die meinen Glauben hinterfragen?“ 
In unserem atheistischen Umfeld sind wir immer wieder Angriffen ausge-
setzt. Da ist es hilfreich, wenn man auch die Denkstruktur der anderen hinter-
fragen kann. 
Am 26. Mai wird die Gemeindeversammlung stattfinden, die dann schon um 
19:00 Uhr beginnt. An diesem Abend wird es vor  allem um das Gemein-
deleben in unserer Kirchgemeinde gehen und weniger um Strukturfragen. 

Pfr. Dr. Reinhard Junghans 
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Veranstaltungen 

Einladung zum KINO UM 7 am 23.4.2025  

(neuer Termin anstelle des angekündigten 9.April) 

Liebe Kinofreunde! 
wir laden am Internationalen Tag des Buches zur exklusiven Vorführung des 
Films „Die Herrlichkeit des Lebens“ ein.  
Basierend auf wahren Begebenheiten erzählt der Film die letzte große Liebes-
geschichte von Franz Kafka und Dora Diamant, die sich 1923 an der Ostsee 
kennenlernen. 
Kafka, schwer krank an Tuberkulose, trifft in Müritz auf Dora Diamant, eine 
lebensfrohe junge Frau. Trotz seines schwindenden Lebensmutes erleben die 
beiden eine intensive, aber kurze Zeit voller Liebe, Hoffnung und neuer Le-
bensfreude. Wir freuen uns wieder auf einen spannenden Kinoabend in ge-
mütlicher Runde. 

Herzlich willkommen, sagen Eckhard Ader und Silke Wahlgren 
 
 

Henriette Confurius 
Sabin Tambrea 

DIE HERRLICHKEIT 
DES LEBENS 

Nach dem Besstseller 
von Michael 
Kumpfmüller 

Einladung zur Jubelkonfirmation 2025 
In diesem Jahr feiern wir die Jubelkonfirmation am Trinitatissonntag, dem 15. 
Juni 2025, um 10:00 Uhr in unserer  Stadtkirche St. Mar ien. Dazu sind 
die Konfirmationsjahrgänge 2015, 2005, 2000, 1995, 1985, 1975, 1965, 1960, 
1955, 1950 oder noch früher ganz herzlich eingeladen. Wir  sind dankbar  
über Adressinformationen, da wir diese oft nicht ermitteln können. Wir wer-
den zu gegebener Zeit eine Einladung mit näheren Informationen verschi-
cken. Es ist wichtig, dass Sie sich anmelden. Informieren Sie uns direkt, wenn 
Sie gern eingeladen werden möchten, ganz gleich, ob Sie noch in Borna woh-
nen oder nicht. Wer woanders konfirmiert wurde und bei uns seine Jubelkon-
firmation feiern möchte, kann uns dies gern mitteilen. 

Pfr. Dr. Reinhard Junghans  
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Veranstaltung 
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Veranstaltungen 

Herzliche Einladung liebe Kinder, liebe Eltern, 

im vergangenen Jahr fanden in der Woche nach Ostern, wie viele Jahre vor-
her auch, Kinder-Bibel-Tage in Borna statt. 3 tolle Tage verbrachten wir mit 
einer Gruppe Kinder in den Gemeinderäumen, den Kirchen, und im 
Supturgarten. Viel Vorbereitungszeit und Organisation gehörte jedes Jahr 
dazu, den Kindern die biblischen Geschichten durch Hören, Spielen, Gestal-
ten und nicht zuletzt durch Singen näher zu bringen. 
Mit viel Liebe wurden die 30 Kinder auch im letzten Jahr durch Ehrenamtli-
che umsorgt und verköstigt. 
Leider können Kinder-Bibel-Tage in Borna in diesem Jahr aus verschiede-
nen Gründen nicht stattfinden, Frau Lisa Günther, die hauptamtlich ange-
stellte Gemeindepädagogin, ist noch in Elternzeit und ich kann es in diesem 
Jahr aus gesundheitlichen Gründen auch nicht noch einmal leisten. 
Aber: Es gibt ein Angebot in Frohburg in der Woche vor Ostern 
(Karwoche)! Unter dem Motto: „Spurensuche in Jerusalem“ (Bau der 
Orte der Karwoche) finden LEGO – Tage mit Gemeindepädagogin 
Claudia Tetzner statt. 

Beginn:13.04. Sonntag, Familienkirche 14:00 – 17:00 Uhr 
14. - 16.04. Montag – Mittwoch Legozeit 15:00 – 18:00 Uhr 
Teilnehmerbeitrag 2,00 € pro Tag und Kind werden erbeten! 

Ohne Anmeldung – einfach kommen. 
Kontakt: Gemeindepädagogin Claudia Tetzner 

Kirchplatz 1 (Pfarrhaus) 
04654 Frohburg 

Mail: claudia.tetzner@evlks.de Handy: 0152/38669691 
Es grüßt euch sehr lieb und herzlich Christina Staude! 

Digitale Einladung 

Es ist sehr aufwendig und teuer, Menschen mit 
der Briefpost einzuladen und das Gemeinde-
blatt wird nicht gerade flächendeckend gele-
sen, obwohl wir damit fast alle Haushalte er-
reichen. Wenn Sie zu unseren Veranstaltungen 
digital eingeladen werden wollen, wäre es freundlich, wenn Sie uns Ihre E-
Mail-Adresse mitteilen. Andere Kanäle werden wir nicht bedienen, weil dies 
dann zu aufwendig ist. 
Sie können sich dafür im Pfarramt melden oder nutzen einen der Zettel, die 
wir dafür demnächst auslegen. Wir können Ihnen auch das Gemeindeblatt 
per pdf-Datei zumailen. 

Pfr. Dr. Reinhard Junghans  
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Veranstaltungen 

Gottesdienst in der Osternacht am Ostersonntag,  
20. April  um 6:00 Uhr in der Kunigundenkirche 

Noch in der Dunkelheit, zeitig in aller Frühe wollen wir mit dem ersten Got-
tesdienst die Auferstehung Jesu Christi feiern. Gemeinsam werden wir in die 
Kirche einziehen und als Zeichen der Hoffnung und des Lebens die Ker-
zen entzünden. Dabei wird uns musikalisch das Vokalterzett begleiten. 

Seien Sie herzlich dazu eingeladen.  
Ihr/Euer  Pfr. i. R. Thomas Mallschützke und Team 

Familiengottesdienst am Ostersonntag in Lobstädt 
Am 20.04.2025 laden wir Sie herzlich um 14:00 Uhr zum Familiengottes-
dienst mit anschließendem Osterfeuer im Pfarrgarten nach Lobstädt ein. Die 
Engel in der Ostergeschichte werden eine besondere Rolle spielen. 

Ostern mit Osterfrühstück in Borna 

Nach dem Gottesdienst der Osternacht am Ostersonntag sind Sie alle wieder 
sehr herzlich zum Osterfrühstück in das Gemeindehaus Borna eingeladen. 
So wollen wir den Ostermorgen weiter würdigen und die Auferstehung fei-
ern. Nach einer längeren Fastenzeit ist es immer eine besondere Freude in 
der Gemeinschaft ein reichhaltiges Mahl zu genießen. Wir freuen uns auf 
viele Frühstücksgäste.  
Im Anschluss um 10:00 Uhr findet dann in der Stadtkirche St. Marien der 
Festgottesdienst zu Ostern mit unserer Kantorei und dem Posaunenchor 
statt. Für die Kinder wird es einen Kindergottesdienst geben, zu dem auch 
eine kleine Überraschung nicht fehlen wird. 
Am Ostermontag begeben wir uns dann auf den „Emmausgang“. Um 10:00 
Uhr beginnt der Gottesdienst in der Kunigundenkirche und endet in der Em-
mauskirche mit einer Abendmahlsfeier. So wird es für die ganze Familie ein 
segensreiches Osterfest. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung an unseren 
Angeboten und zahlreiche Gottesdienstbesucher, egal ob Groß oder Klein, 
Jung oder Alt.            Herzlichst Rowena Quelms 
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Veranstaltung 
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Informationen 

Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen in Borna: 
Azurit Seniorenzentrum, Röthaer Str. 22 - 24: 
      10.04. und 08.05. um 10:00 Uhr 
Diakonie Carl-Heinrich-Haus, Lausicker Str. 7: 
      08.04. und 06.05. um 10:00 Uhr 
Diakonie Seniorenpflegeheim, Bergmannstr. 11: 
      25.04. und 16.05. um 10:00 Uhr 
Pflegeheim Haus der Geborgenheit, Steigerweg 6: 
      03.04. und 08.05. um 15:00 Uhr 
Vamed Senioren– und Pflegeheim, Sachsenallee 4d: 

      10.04. und 08.05. um 15:30 Uhr 

Himmelfahrtsgottesdienst in Kahnsdorf  

Es ist in unserer Gemeinde eine schöne Tradition 
geworden, den Gottesdienst zu Christi Himmel-
fahrt unter freiem Himmel zu feiern. Deshalb 
möchten wir Sie auch in diesem Jahr ganz herz-
lich zum Gottesdienst am 29. Mai um 10:00 Uhr 
nach Kahnsdorf ans Schillerhaus einladen. Den 
Gottesdienst wird Superintendent Dr. Kinder 
gemeinsam mit dem Posaunenchor der Kirchge-
meinde gestalten. Bei ungünstigem Wetter wird 
der Gottesdienst im Gemeindehaus Kahnsdorf 
stattfinden. Viele Familien nutzen diese schöne Gelegenheit und kommen mit 
dem Fahrrad, gern können wir Ihnen auch eine Mitfahrgelegenheit im Auto 
anbieten. Wer mitfahren möchte oder jemanden mitnehmen kann, trifft sich 
um 09:30 Uhr am Martin-Luther-Platz Borna.    Christina Schindler 

Tag der Begegnung  

Die Reisereferentin der Frauenarbeit, Frau Peggy Rühle, lädt 
herzlich ein zum Tag der Begegnung am Sonnabend, 26. April 
2025 von 09:30 Uhr bis etwa 15:00 Uhr in den Gemeindesaal im 

Bornaer Kirchgemeindeaus. Der Tag steht unter dem Thema: 
„MITEINANDER – was guttut und was wir Gutes tun können“.  

Für Impulse und Gespräche ist die ehemalige Bundestagsabgeordnete Frau 
Katharina Landgraf eingeladen. Zu diesem interessanten Begegnungstag bit-
ten wir um Ihre telefonische Voranmeldung im Pfarramt Borna (03433 
802185) oder über Steffi Bauer (0177 6228698).  Christina Schindler 
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Kinderseite 
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Kinderseite 

Liebe Kinder, 

zu Ostern feiern wir, dass Jesus auferstanden ist - wahrhaftig auferstanden!!! 

Aber als er an Karfreitag starb, ging es seinen Freunden bis zum Ostersonntag 
gar nicht gut. Auch ihr kennt sicher Situationen, wo etwas Schlimmes pas-
siert: Ihr streitet mit eurer besten Freundin, ihr verhaut eine wichtige Klassen-
arbeit, brecht euch ein Bein und könnt eine Zeit kein Fußball mehr spielen 
oder euer Haustier stirbt! Das fühlt sich ganz schrecklich an!!!! 

Wir müssen eine Zeit aushalten und das ist sehr schwer. Meist erleben wir, 
dass uns niemand so richtig versteht - und Jesus scheint auch nicht da zu sein.  

Aber Er ist da, Er ist auferstanden, auch wenn wir es nicht immer gleich se-
hen können: wenn wir zu Ihm beten, dürfen wir Frieden fühlen. Und manch-
mal passiert etwas ganz Neues: wir entdecken, dass wir vielleicht richtig kras-
se Schachspieler sind. Ohne den Beinbruch hätten wir das vielleicht nicht ent-
deckt. In einer schwierigen Zeit, kann immer etwas Neues wunderbares ver-
steckt sein!              Frohe Ostern wünscht euch Winni 

Informationsabend „Taufe“ 14. Mai 

In unserer Kirchgemeinde leben etliche ungetaufte Kin-
der bis zum 6. Lebensjahr, weil die Kindertaufe durch die 
Eltern – warum auch immer – nicht in den Blick genom-
men wird. Jedoch ist es wichtig, Kinder unter den Segen 
Gottes zu stellen und dies auch durch die Handlung in 
der Taufe sichtbar zu machen. Damit werden Kinder zu 
einem geliebten Kind Gottes. Diese Perspektive gibt Er-
mutigung und Hoffnung auch dann, wenn das Leben 
auch einmal kompliziert verläuft. 

Wenn Kinder die Taufe später entscheiden sollen, wer-
den sie sich nur dafür entscheiden, wenn auch die Eltern den christlichen 
Glauben vorleben. Dieses Vorleben betrifft auch viele andere Bereiche bei 
der Entwicklung der Kinder. Es wird oft unterschätzt, dass die Wertevermitt-
lung Persönlichkeiten reifen lässt und Wissen allein nicht glücklich macht, 
wenn man nicht weiß, wofür es gut ist. Insofern möchten wir Eltern ermuti-
gen, der Wertevermittlung mehr Aufmerksamkeit zu schenken und ihre Kin-
der taufen zu lassen. 

Zu den Fragen der Taufe bieten wir einen Informationsabend am Mittwoch, 
dem 14. Mai, um 18:00 Uhr in unserem Kindergarten „Marienkäfer“, 
Thomas-Müntzer-Straße 1, an. Neben den Informationen stellen wir  
auch zwei christliche Kinderbücher und eine CD vor, wovon eines dann auch 
kostenlos mitgenommen werden kann.           Pfr. Dr. Reinhard Junghans 
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Der Kirchenvorstand berichtet 

Der Kirchenvorstand tagte am 21. Januar, 4. Februar und 4. März 
2025. Dabei beriet er folgende Themen und fasste entsprechende 
Beschlüsse: 
1. Die Friedhofsmauer in Großzössen soll mit dem Förderprogramm von 
LEADER für fast 100.000 € saniert werden. Leider ist der Eigenanteil größer 
geworden, da wir für die vier Meter Mauer im Norden bis jetzt keine Förde-
rung erhalten, weil sie auf kommunalem Grund und Boden steht. 

2. Für die meisten Bewohner von Martin-Luther-Platz 5 bis 7 einschließlich 
der Dienstwohnung wurden neue Mieten beschlossen. 

3. Die Stellenausschreibung für die Pfarrstelle des Pfarramtsleiters wird vorbe-
reitet, da Pfr. Dr. Junghans am 1. November 2025 in den Ruhestand gehen 
wird. 

4. Der Verabschiedungstermin für Pfr. Dr. Junghans wurde auf den Reformati-
onstag um 14:00 Uhr und der für KMD Staude auf den 4. Januar 2026 um 
14:00 Uhr gelegt. 

5. Der Friedhofsmitarbeiter Herr Börngen geht am 1. August 2025 in den Ru-
hestand. Die Ausschreibung der Stelle ist erfolgt. 

6. Die Kirchgemeinden im Schwesterkirchverhältnis werden ein gemeinsames 
Gemeindebriefportal nutzen. Dafür wird der Gemeindeblattrhythmus auf 3 
Monate ab Juni 2025 umgestellt. 

7. Es wurden verschiedene Aspekte einer Strukturreform diskutiert. Die Pfar-
rerschaft gab die Anregung, durch ein Kirchspiel die Verwaltung effektiver zu 
gestalten und damit mehr Freiräume für den seelsorgerlichen Dienst in der 
Gemeinde zu haben. Dazu braucht es eine zentrale Verwaltung und einen Ge-
schäftsführer. Diese Überlegungen wurden in der Gemeindeversammlung am 
4. März vorgestellt. Siehe Seiten 22/23. 

8. Wegen der Zukunft mit der Friedhofskapelle in Großzössen gibt es einen 
Termin mit der Denkmalpflege. 

9. Es wurde der Kirchgemeinde ein Projekt mit Friedensliedern vorgeschla-
gen, das auch schon in anderen Kirchen stattfand. Jedoch gingen die politi-
schen Ansichten deutlich auseinander, wie Frieden in der Ukraine erreicht 
werden kann und wie dabei die Unabhängigkeit der Ukraine erhalten bleibt, 
sodass eine Umsetzung des Projektes nicht in den Blick genommen wurde. 

10. Es gab in den letzten Jahren immer wieder Überlegungen, eine evangeli-
sche Grundschule zu gründen. In den letzten Monaten wurde ein solches 
Schulprojekt intensiv geprüft. Ein Grundstück zeichnete sich eventuell ab, 
aber wir fanden kein Objekt, wo wir starten konnten. Die potentiellen Träger 
sahen sich derzeit nicht in der Lage, die Trägerschaft in Borna zu übernehmen.  
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Der Kirchenvorstand berichtet 

Die finanzielle Situation war auch ungeklärt, da man bei sinkenden Kinder-
zahlen mit eingeschränkten Förderungen rechnen muss. Diese schwierige 
Situation veranlasste uns, vorerst von diesem Projekt Abstand zu nehmen. 
Wenn sich jedoch Rahmenbedingungen verbessern, wird der Kirchenvor-
stand gern in solch ein Projekt einsteigen. 

11. Es soll das Regionalbudget von LEADER genutzt werden, um neue Ti-
sche in Kahnsdorf anzuschaffen. 

12. Das Kirchenmodell der Stadtkirche soll wieder in der Stadtkirche aufge-
stellt werden. 

13. Schauen Sie auf unserem YouTube-Kanal vorbei, dort sind Filme zu un-
seren Friedhöfen in Borna, Lobstädt, Großzössen und Kahnsdorf zu sehen. 

14. Es wird am 9. Mai 2025 um 18:00 Uhr ein Friedensgebet anlässlich des 
80. Jahrestages der Befreiung geben. Dieses Friedensgebet gehört zu den vie-
len Friedensgebeten in unserem Land, zu denen die Kulturhauptstadt Chem-
nitz aufrief, diesen Tag mit einem Friedensgeläut zu begehen. 

15. Der Kirchenvorstand lädt herzlich zu einer weiteren Gemeindeversamm-
lung am 26. Mai um 19:00 Uhr  in das Gemeindehaus Borna ein. Hier  
sollen Arbeitsfelder, wie Kinder- und Jugendarbeit sowie Kirchenmusik, vor-
gestellt werden. Dazu kommen Informationen zum Gemeindeleben und zur 
Finanzlage. 

                Pfr. Dr. Reinhard Junghans 

Rüstzeit 

Vom 12. bis zum 14. September ist die dies-
jährige Gemeinderüstzeit geplant. Wir fahren 
in das Bethlehemstift nach Hohenstein-
Ernstthal. Leider werden die preiswerten 
Unterkünfte immer rarer. Für dieses Wo-
chenende ist für einen Erwachsen mit Kosten 
von 150 € für Übernachtung und Vollver-
pflegung zu rechnen. Bei Jugendlichen von 
13 bis 16 gibt es 25% und bei Kindern unter 
13 Jahren 50% Ermäßigung. Kinder unter drei Jahren sind frei. Bis 5. August 
muss klar sein, wer mitfährt, weil sonst Stornogebühren zu Lasten der Kirch-
gemeinde anfallen. Wir versuchen für die Rüstzeit Fördergelder zu bekom-
men. Die Gemeinschaft und das Miteinander auf einer Rüstzeit erfreuen die 
Menschen und bleiben in guter Erinnerung. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme.                Pfr. Dr. Reinhard Junghans 
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Baugeschehen 

Baugeschehen – Wir freuen uns über Spenden!!! 

K irche Lobstädt 

Im letzten Jahr konnten in Lobstädt die Fenster gestrichen und die 
Turmelektrik modernisiert werden. Inzwischen hängt sogar ein Adventsstern 
in der Laterne. Die entsprechende Zuwegung im Turm wurde ebenfalls erneu-
ert. Dafür sind relativ wenige Spenden eingegangen, sodass Rücklagen aufge-
zehrt werden mussten. Nun sollen die Sitzpolster überarbeitet werden. Der 
Stoff hierfür kostet ca. 1500 €. Näherinnen haben sich schon gefunden. Wenn 
1000 € an Spenden vorliegen, können wir das Projekt anpacken. 
Die Orgel soll Ende Juni fertiggestellt werden. Dafür wurde gut gespendet. 
Vielen Dank. 

F riedhof Lobstädt 

In diesem Jahr soll die Friedhofsmauer im Osten abgerissen und im Nor-
den und Westen erneuert werden. Dafür gibt es schon Fördermittel von LEA-
DER. Leider reichen die Gelder derzeit nicht, um die Mauer zu malern. Da 
fehlen uns 15.000 €. Für die Aufarbeitung des Lesepultes in der Kapelle benö-
tigen wir 1.000 €. Zwei gebrauchsfähige Fahrradbügel mit einem soliden Un-
tergrund im Eingangsbereich kosten 5.000 €. 

P farrhaus Lobstädt 

Hier konnten in letzter Zeit der Gemeinderaum und die Küche saniert 
werden. Jedoch gingen nur wenige Spenden ein, sodass wir erhebliche Rück-
lagen benutzen mussten. Es wird eine Beratung geben, wie das Pfarrhaus in 
Zukunft zu halten ist. 

K irche Kahnsdorf 

Der zweite Bauabschnitt am Kirchturmschaft konnte abgerechnet wer-
den. Der geplante Termin zu Palmarum 2025 für die Einweihung konnte we-
gen fehlenden Lieferungen leider nicht gehalten werden. Ein neuer Termin 
wird bekanntgegeben, wenn der Fußboden fertig ist.  
Die Orgel wird voraussichtlich erst im Spätherbst wieder erklingen. 
Für den Bauabschnitt am Kirchenschiff einschließlich Orgel fehlen uns noch 
erheblich Gelder. Bitte prüfen Sie, ob Sie uns da großzügig unterstützen kön-
nen. 

G emeindehaus Kahnsdorf 

Das WC ist inzwischen gefliest und erneuert. Die letzten Elektrokabel 
sind unter Putz verlegt. Demnächst wird es neu gestrichen. Mit Fördermitteln 
sollen neue Tische angeschafft werden. Für die Erhaltung des Gemeindehau-
ses nehmen wir gern Spenden entgegen. 

P farrhaus Kahnsdorf 

Die Fenster sind inzwischen gestrichen, aber die weitere Finanzierung 
des gesamten Hauses bereitet uns erhebliche Sorgen. 
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Baugeschehen 

K irche Neukieritzsch 

Am Zirkuswagen wird unter der Leitung von Herrn Tilschner weiter-
gearbeitet. Wir hoffen im August/September fertig zu werden. 

Die Behebung der Wasserschäden an den Dachfenstern ist geschehen. Ver-
schiedene Baumängel an der Kirche bereiten uns große Sorgen. 

K irche Kieritzsch 

Hier wurde eine Untersuchung beauftragt, die den historischen Bestand 
erfasst und somit die Grundlage für eine denkmalschutzrechtliche Genehmi-
gung darstellt. Dann gilt es Baukosten zu ermitteln, Spenden einzuwerben 
und Fördermittel zu akquirieren. 

F riedhof Großzössen 

Hier läuft ein Antrag auf Förderung bei LEADER für die Erneuerung 
der Friedhofsmauer und ein paar erhaltenden Arbeiten auf dem Friedhof. Für 
die Zukunft der Kapelle gibt es demnächst eine Begehung mit der Denkmal-
pflege. Für die Erhaltung der Friedhöfe nehmen wir gern Spenden entgegen, 
da inzwischen durch die verschiedenen Bauvorhaben unsere Rücklagen auf-
gezehrt sind. 

Wir freuen uns über Spenden!!! 

U m unsere kirchlichen Gebäude erhalten zu können, sind wir über die 
Fördergelder und Eigenmittel hinaus maßgeblich auf Spenden ange-

wiesen. Das trifft auf alle benannten Projekte zu. Wir freuen uns, wenn Men-
schen hier Verantwortung vor Ort übernehmen und für das Gemeinwesen 
wichtige Gebäude unterstützen. Am Ende geht es nicht nur um die Gebäude, 
sondern vor allem um das Leben, das darin stattfindet und das das Gemein-
wohl befördert. Vielleicht ist es auch möglich, im Zusammenhang mit einem 
Erbe kirchliche Zwecke in den Blick zu nehmen. Wenn es dazu Fragen gibt, 
sprechen Sie mich bitte an.             Pfr. Dr. Reinhard Junghans 
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Strukturüberlegungen 

Strukturüberlegungen zu einem Kirchspiel 

Vor geraumer Zeit erreichte uns die Information aus dem Landeskirchenamt, 
dass unser Schwesterkirchverhältnis ab 2030 mit cirka 4,5 Pfarrstellen rechnen 
kann. Derzeit sind mit dem Superintendenten 7 Pfarrer bei uns tätig. Diese 
Information führte in der Pfarrerschaft zu einem Nachdenken, wie die anlie-
gende Arbeit mit den zur Verfügung stehenden Pfarrern geleistet werden kann. 

Ein leidliches Thema ist dabei die Geschäftsführung der Kirchgemeinden. De-
ren Aufwand wird mit geringer werdenden Gemeindegliederzahlen nur wenig 
abnehmen und durch Pfarrstellenkürzungen schon gleich gar nicht. Die Ver-
waltung der Gebäude, des Personals und die sinnvolle Strukturierung der Fi-
nanzen nimmt einen erheblichen Zeitaufwand in Anspruch. Dieser Zeitauf-
wand kann durch eine zentrale Verwaltung verringert werden.  

Deshalb schlugen die Pfarrer dem Verbundausschuss vor, eine verbindlichere 
Struktur als das Schwesterkirchverhältnis zu wählen. Eine zentrale Verwal-
tung in einem Schwesterkirchverhältnis lässt Risiken insbesondere bei der an-
stellenden Kirchgemeinde liegen, was Borna ist. Deshalb wird ein Modell fa-
vorisiert, dass die Risiken auf alle gleichmäßig verteilt. Dazu bietet sich ein 
Kirchspiel an, das nur von einem Kirchenvorstand verantwortet wird und so-
mit überschaubarer strukturiert ist. Im Schwesterkirchverhältnis sind es bei 
uns hingegen sechs Kirchenvorstände und ein Verbundausschuss. 

Damit der Pfarramtsleiter des Kirchspiels nicht in seinen geschäftsführenden 
Aufgaben erstickt, soll es dafür einen Geschäftsführer geben. Dessen Finan-
zierung ist derzeit ungewiss und soll mit den Haushaltplänen 2026 realisiert 
werden. Indem die Pfarrer weitgehend von ihren geschäftsführenden Aufga-
ben entlastet werden, haben sie dann mehr Zeit für die Seelsorge und die Ge-
meindearbeit. Als zentrale Verwaltung ist derzeit der obere Raum im Gemein-
dehaus in Borna vorgesehen, der entsprechend präpariert werden müsste.  

Der Verbundausschuss hat sich die Überlegungen der Pfarrer zu eigen ge-
macht und hat eine entsprechende Beschlussvorlage vorbereitet, die bis Ende 
April entschieden sein soll. An dem Ergebnis hängt auch die Art der Aus-
schreibung der Pfarramtsleiterstelle in Borna. 

Diese Informationen wurden in der Gemeindeversammlung am 4. März kom-
muniziert und den entstehenden Fragen wurden bestmögliche Antworten ge-
geben. An dieser Gemeindeversammlung nahmen vorzugsweise regelmäßige 
Gottesdienstbesucher teil und entwickelten ein reges Interesse für die anste-
henden Probleme. 

Pfr. Dr. Reinhard Junghans 
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Gemeindeversammlung 

Gedanken zur Gemeindeversammlung am 4. März in Borna zur 
Strukturveränderung in der Ephorie 

Die sinkenden Zahlen der Mitglieder in den evangelisch-lutherischen Ge-
meinden und die damit verbundene Reduzierung der Pfarrstellen beschäftigt 
schon seit geraumer Zeit den Kirchvorstand der Emmauskirchgemeinde 
Bornaer Land und deren Pfarrer aus den Schwesterkirchgemeinden. Die Vor-
gabe der Landeskirche zu einem Schwesternkirchverhältnis wurde schon seit 
geraumer Zeit erfüllt. Somit bilden die Kirchgemeinden (KG) Bornaer Land, 
Pegau, Groitzsch, Leipziger Neuseenland, die vereinigte KG Bad Lausick 
und die KG an Pleiße und Schnauder ein Schwesternkirchenverhältnis. Die-
ses war vielen Gemeindegliedern noch nicht bewusst. Somit waren die Fra-
gen einiger kritischer Gemeindeglieder, auf der Gemeindeversammlung am 4. 
März, zu der der Kirchenvorstand Borna einlud, wenig verwunderlich. Ging 
es doch in der Versammlung um eine weitere Reform des Schwesternkirch-
verhältnisses zu einem Kirchspiel. Eine verbindlichere Rechtsform, bei der 
die einzelnen Kirchgemeinden z. Bsp. zur Effizienssteigerung eine zentrale 
Verwaltung errichten. Dieser Zusammenschluss beinhaltet durchaus noch 
offene Fragen wie die Finanzierung, den konkreten Aufbau und natürlich die 
Organisation des Konstruktes. Superintendent Dr. Jochen Kinder und Pfarrer 
Dr. Reinhard Junghans gaben Raum und Zeit nach der Vorstellung der Um-
strukturierungsvorschläge und versuchten, so es ihnen möglich war, die Fra-
gen der anwesenden Gemeindeglieder zu beantworten. Die Reform zum 
Kirchspiel ist noch nicht auf den Weg gebracht. Bis Ende April sollen die 
beteiligten Kirchenvorstände eine Willensbekundung zur Änderung der 
Rechtsform zum Kirchspiel abgeben.          Manuela Krause 
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Information 

Das Kirchenblatt im neuen Gewand 

Liebe Gemeindebriefleserinnen und –leser, 

Sie halten gerade unseren Gemeindebrief in den 
Händen und erfreuen sich hoffentlich der vielen 
Informationen und interessanten Veranstaltungen. 
Ab der nächsten Ausgabe wird es eine Verände-
rung geben. Seit kurzem können wir auf das Ge-
meindebriefportal der Landeskirche zugreifen und 
wollen nun zukünftig darüber unseren Gemeinde-
brief erstellen. Diese technische Neuerung soll 
helfen, die Arbeit am und für das Gemeindeblatt 
zu bündeln und zu vereinfachen. Es ist kein gerin-
ger Aufwand so ein „Blättchen“ zu erstellen. Vie-
les ist zu koordinieren, abzustimmen, einzufügen 

und ins richtige Layout zu setzen. Vielen Dank an dieser Stelle, an alle mitwir-
kenden Schreiberinnen und Schreiber, Korrekturleser und Fehlerberichtiger.  

Die 6 Redaktionskreise unseres Schwesternkirchverhältnisses haben sich für 
die gemeinsame Nutzung des Gemeindebriefportals ausgesprochen und sich 
für ein gemeinsames Layout, aber natürlich mit unterschiedlichen Inhalten 
entschieden. Das soll mehr Einheit signalisieren und die Möglichkeit bieten 
Berichte untereinander auszutauschen. Jede Kirchgemeinde erhält natürlich 
trotzdem noch ihren  eigenen, individuellen Gemeindebrief. Wir wollen in 
unserem neuen Kirchenblatt Altbewährtes erhalten, aber gleichzeitig auch 
Neues einführen und hoffen, dies im Sinne von Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser zu tun. Wir sind offen für Ideen und Anregungen. Sie können also mit-
gestalten. Teilen Sie uns ihre Ideen und Gedanken mit, wir sind offen dafür 
und freuen uns, wenn dadurch unser Blatt vielseitiger und abwechslungsrei-
cher wird. Eine wichtige Veränderung wird sein, dass unser Gemeindeblatt ab 
der nächsten Ausgabe im 3-monatigen Rhythmus erscheinen wird. Wir bitten 
daher, alle Gruppen und Kreise bzw. alle die uns Informationen für den Ge-
meindebrief zuarbeiten wollen um sorgfältige Planung, damit alle Termine 
rechtzeitig aufgenommen werden können. Kurzfristige Termine oder Verände-
rungen können Sie auch jeder Zeit auf unserer Homepage  
      www.kirche-bornaer-land.de erlesen.  

Zum Schluss noch eine Bitte: Liebe Gemeindebriefleserinnen und –leser seien 
Sie nachsichtig mit uns, wenn es uns mit der ersten Neuerscheinung im Juni 
nicht gleich gelingt alle Informationen und Termine rechtzeitig zu veröffentli-
chen. Auch wir müssen uns natürlich erst auf das neue Portal und den neuen 
Rhythmus einstellen, aber seien Sie gewiss wir geben unser Bestes.  
In diesem Sinne „auf Bald“ in unserer nächsten Neuerscheinung. Wir freuen 
uns darauf.        Herzlichst Rowena Quelms  
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   Pfarramt Borna 
   Christina Schindler 
   Martin-Luther-Platz 8 
   Tel. 03433 802185 
   Fax 03433 850210 
   kirche-bornaer-land.de  
   kg.borna@evlks.de 
    
 
 christina.schindler@evlks.de 
Öffnungszeiten Borna 

Dienstag   10:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  14:00 - 17:00 Uhr 

Weitere Mitarbeiter 
Hausmeister Herr Such 
 
Kirchenführung Herr Hackenberg  
Tel. 03433 857545 
    
    
    
    
   Friedhofsverwaltung 

   Borna 
   Annegret Neitzke 
   Martin-Luther-Platz 8 
   Tel. 03433 850211 
   Fax 03433 850210 
    
    
 annegret.neitzke@evlks.de 

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung 
  wie Pfarramt Borna 
Öffnungszeiten Parkfriedhof Borna 

April   07:00 - 19:00 Uhr  

Mai   07:00 - 20:00 Uhr  
Ansprechpartner Parkfriedhof Borna 
Friedhofsmeister Herr Beyer 
Tel. 0177 8089075  

Bankverbindung Friedhofsverwaltung 

Sparkasse Leipzig 

BIC:   WELADE8LXXX 

IBAN: DE19 8605 5592 1100 8919 58 

 
 
 
   Pfarrbüro  
   Neukieritzsch 
   Karin Sommer 
   Katharina-  
   von-Bora-Straße 3 
   04575 Neukieritzsch 
   Tel. 034342 51360 
   Fax 034342 50146 
   kirche-bornaer-land.de 
 karin.sommer@evlks.de 
Öffnungszeiten Neukieritzsch neu!!! 

Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr 
Freitag   09:00 - 10:00 Uhr 

Friedhofsverwaltung Kieritzsch, 
Lobstädt, Großzössen, Kahnsdorf und  

Lippendorf  

Sie können sich für Bestattungen  
oder andere Anliegen an unsere  

Mitarbeiterin Frau Sommer im Pfarrbüro 
in Neukieritzsch wenden. 

Öffnungszeiten Friedhöfe Dörfer 

April   07:00 - 20:00 Uhr 
Mai   07:00 - 20:00 Uhr 

Evangelische Kindertagesstätte   
   „Marienkäfer“ 

 
   Leiterin 
   Anne-Christin Rösig 
   Thomas-Müntzer-Str. 1 
   04552 Borna 
   Tel. 03433 260747 
   Fax 03433 2486869  
 
 
 
 
 

  kita-marienkaefer@t-online.de 

Bankverbindung Kirchgemeinde/Spende 

Sparkasse Leipzig 

BIC: WELADE8LXXX 

IBAN: DE58 8605 5592 1100 8920 32 

So erreichen Sie uns 

http://kirche-bornaer-land.de
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Bitte 

unterstützen Sie 
unsere Öffentlich- 

keitsarbeit mit  
einer Spende! 

Unsere Mitarbeiter im Verkündigungsdienst 

1. Pfarrstelle 

    
    
   Pfarramtsleiter/ 
   Seelsorgebereich  
   Borna 
   Dr.  
   Reinhard Junghans 
   Martin-Luther-Platz 7 
   04552 Borna 
   Tel.: 03433 850212 
    
    
reinhard.junghans@evlks.de 

2. Pfarrstelle 
   Pfarrer 
   Seelsorgebereich 
   Neukieritzsch 
   Thomas Piehler 
   Strandweg 2 
   04575 Neukieritzsch 
   OT Kahnsdorf 
   Tel.: 034206 694652  
            0176 99985673 
   Sprechzeit dienstags 
   16:00 - 17:30 Uhr 
   Büro Neukieritzsch 
thomas-piehler@t-online.de 

Superintendent 
    
    
   Superintendent  
   Dr. Jochen Kinder  
   Martin-Luther-Platz 4 
   04552 Borna 
   Tel.: 03433 2486722 
    
    
    
    
    
jochen.kinder@evlks.de 

Kirchenmusikdirektor 

    
    
   KMD 
   Jens Staude 
   Martin-Luther-Platz 5 
   04552 Borna 
   Tel.: 03433 2601040 
    
    
    
    
    

jens.staude@evlks.de 

Gemeindepädagoginnen 
    
    
    
   Lisa Günther 
   derzeit Mutterschutz 
   und Elternzeit 
    
    
    
    
    
    

 
    
    
    
    
   Christina Staude 
   Martin-Luther-Platz 5 
   04552 Borna 
   Tel.: 03433 2601040 
    
    
    
    
    

Chri-ST.ina@web.de 

Impressum:   Herausgeber:  
   Ev.-Luth. Emmauskirchgemeinde Bornaer Land 
   Martin-Luther-Platz 8,  04552 Borna 
   gemeindebrief.borna@gmail.com 
   www.kirche-bornaer-land.de 

verantwortlich für Inhalt und Layout: Dr. R. Junghans, Ch. Schindler,  
   M. Krause, R. Quelms 
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Anzeige 
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